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Die Internationale Energieagentur (IEA) hat eine Roadmap zur Umsetzung des Netto-Null-Emissionsziels 2050 veroffentlicht, die zeigt, dass wir
noch einen langen Weg vor uns haben, wenn wir die Ziele des Pariser Abkommens erreichen wollen. Die Studie bestatigt, dass die Vorstellung,

fossile Brennstoffe schlicht ab- und erneuerbare Energiequellen zuzuschalten, viel zu kurz gedacht ist.

Ol- und Gasunternehmen sind zwar in hohem MaRe Teil des Problems, doch um das Netto-Null-Emissionsziel erreichen zu kdnnen, miissen sie
auch Teil der Lésung sein. Die Bemuihungen entlang der gesamten Lieferkette von der Gewinnung fossiler Brennstoffe bis hin zu den sauberen
Alternativen an der Zapfsaule konnen einen Unterschied machen und missen durch aktive Verantwortungsiibernahme anerkannt, tiberwacht und

gefordert werden.

WAS BEDEUTET NETTO-NULL?

Das Erreichen von Netto-Null bedeutet, dass die globalen Netto-Treibhausgasemissionen gleich Null sein sollten. Mit anderen Worten: Die Menge
an Kohlenstoffdioxid, die durch den Menschen in die Atmosphére gelangen, muss wieder in den Boden zurlickgeholt werden. Das Pariser
Abkommen hat zwei Hauptziele bis 2050 festgelegt: Netto-Null-Emissionen und die Begrenzung der globalen Erderwdrmung auf 1,5 Grad Celsius
im Vergleich zur vorindustriellen Zeit. Nach heutigem Stand ist die Temperatur laut den Vereinten Nationen im Jahr 2020 bereits um 1 Grad

Celsius im letzten Jahrhundert gestiegen.

Die Internationale Energieagentur (IEA) hat eine ,Roadmap zur Umsetzung des Netto-Null-Emissionsziels 2050" veroffentlicht, die zeigt, dass wir

noch einen langen Weg vor uns haben, wenn wir die Ziele des Pariser Abkommens erreichen wollen. Die Studie veranschaulicht, dass wir unter
Berticksichtigung aller Klimaverpflichtungen der Ldnder weltweit noch lange nicht bei Null sind. Einige Ladnder haben sich zu Netto-Null-Zusagen
verpflichtet, ohne klare Wege aufzuzeigen, wie sie dieses Ziel erreichen wollen.


https://www.carmignac.at/de_AT/people/michel-wiskirski-57?open_modal=1
https://iea.blob.core.windows.net/assets/4482cac7-edd6-4c03-b6a2-8e79792d16d9/NetZeroby2050-ARoadmapfortheGlobalEnergySector.pdf

WARUM IST ES WEIT KOMPLEXER, ALS EINIGE VORGEBEN?

Die einfache Antwort ist, dass das gesamte Energiesystem sehr komplex ist. Es betrifft viele Akteure der ganzen globalen Wertschopfungskette.
AuBerdem muss die Energiewende inklusiv sein, um nicht durch die Lésung eines Problems ein weiteres zu schaffen. Der IEA-Bericht hat eine
Roadmap zusammengestellt, die moglicherweise zu weiteren Einschrankungen flihren wird, mit sicherlich einigen sehr schlagzeilentrachtigen
Punkten. Zum Beispiel: keine neuen Verkaufe von Heizkesseln fir fossile Brennstoffe nach 2025, keine neuen Kohleminen oder Erweiterungen ab
2021, keine neuen Autoverkaufe mit Verbrennungsmotoren ab 2035, keine neuen Ol- und Gasfelder, die zur ErschlieBung genehmigt werden,

usw.

Diese Schlagzeilen mogen fir den einen oder anderen ein leicht zu bejubelnder Sieg gegen die fossile Brennstoffindustrie sein, sind aber in der
Realitat sehr schwer, weltweit einheitlich umzusetzen. Es ist tatsachlich d&uRerst ermutigend und vielversprechend, die IEA-Empfehlungen
bezuiglich der steigenden Notwendigkeit zu sehen, erneuerbare Energien aus Wind und Sonne zu installieren, und zwar um mehr als 1000 GW pro

Jahr in diesem Jahrzehnt bis 2030, ausgehend von einem Niveau von 220 GW, die 2020 angeschlossen wurden, was bereits ein Rekordjahr war.

Die Studie bestatigt die Idee, dass das Abschalten von fossilen Brennstoffen und das Zuschalten von erneuerbaren Energiequellen, zumindest zu

kurz greift.

WARUM SIND NEUE TECHNOLOGIEN SO WICHTIG?

Die IEA empfiehlt auBerdem, dass wir systematisch vorgehen missen, um zu Netto-Null zu gelangen. Das bedeutet, dass im Laufe dieses
Jahrzehnts der Schwerpunkt auf einer signifikanten Installation bestehender Prozesse liegen wird. Gleichzeitig ist es jedoch wichtig, in F&E flr
Technologien zu investieren, die wir noch entwickeln miissen. Nach 2030 werden neue Verfahren entscheidend sein, und anders ausgedriickt, sie
sind die unabdingbare Grundvoraussetzung, wenn wir das Netto-Null-Ziel erreichen wollen. Zum Beispiel: Energiespeicherung im

Versorgungsmalstab, Wasserstoff als Energiequelle, direkte Luftabscheidung und -speicherung, um nur einige zu nennen.

Betrachtet man das Energiesystem global, so werden Ol und Gas bis 2050 eine groBe Rolle spielen — selbstverstandlich eine sehr unterschiedliche
Rolle. Denn es sollten keine neuen Felder zusétzlich zu den bisher schon genehmigten hinzukommen. Fiir die Olférderung wird erwartet, dass die
Nachfrage bis 2050 im Vergleich zu 2020 um 75 % sinkt. Dadurch wird die Nutzung des nicht verbrennenden Teils zur Versorgung von
Teilindustrien wie der Petrochemie eingeschrénkt, bis es eine alternative Losung gibt. Auch die Schifffahrt ist aufgrund der Lebensdauer von
Schiffen mit infrastrukturellen Herausforderungen konfrontiert. Was die Gasproduktion betrifft, so prognostiziert die IEA, dass sie Mitte der
2020er-Jahre ihren Héhepunkt erreicht und bis 2050 um etwa 55 % gegenuber 2020 sinkt.



UND DIE KONSEQUENZEN?

Wiirde man heute die Ol- und Gasversorgung abschalten, |6ste das ganz erhebliche soziale Probleme aus, die die breite Offentlichkeit aktuell
ibersieht und ignoriert. Schatzungsweise 40 Mio. Personen weltweit sind direkt in der OI- und Gasindustrie beschéftigt, und viele Regionen

innerhalb der Schwellenldnder leben und sind ausschlieBlich von der Ol- und Gasindustrie abhangig.

Um Netto-Null bis 2050 zu erreichen, missen sich alle Geschéftsbereiche, Regierungsstellen und das Verbraucherverhalten dndern. Einen Sektor
als schlecht oder schmutzig zu bezeichnen, zeugt anscheinend von Naivitdt und Falschinformationen. Daher ist unser bevorzugter Ansatz, eine

Ubergangslésung zu finden, die zu einem besseren Ergebnis fiihrt, das alle einschlieRt.

Mineraldl- und Gasunternehmen haben viel zu bieten, wenn sie anerkennen, dass sich ihr Geschaftsmodell zur Unterstltzung der Energiewende
weiterentwickeln muss. Anders ausgedrickt: Sie sind ein groBer Teil des Problems, aber sie miissen auch Teil der Lésung sein, um das Netto-
Null-Ziel zu erreichen. Wir sehen bereits, dass sich einige europaische Olkonzerne fiir diese Umstellung engagieren. Manchen mag das nicht
schnell genug gehen, denn sie wollen, dass sich diese Unternehmen komplett von ihrem Ol- und Gasgeschéft trennen. Ihre Bemiihungen entlang
der gesamten Lieferkette von der Gewinnung fossiler Brennstoffe bis hin zu den sauberen Alternativen an der Zapfsdule konnen jedoch einen

Unterschied machen und missen anerkannt, iberwacht und durch aktive Stewardship gefordert werden.
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Zielgerichtet investieren: Angestrebt werden attraktive langfristige Renditen mit einem positiven 6kologischen Beitrag.
Effizient investieren: Der Fokus liegt auf innovativen Unternehmen aller erneuerbaren und griinen Wertschépfungsketten.

Nachhaltig investieren: Der Fonds investiert mindestens 60% seines Vermégens in Unternehmen, die zum Klimaschutz beitragen.
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2Verordnung (EU) 2019/2088 liber nachhaltigkeitsbezogene Offenlegungspflichten im Finanzdienstleistungssektor (SFDR). Weitere Informationen finden Sie aufEUR-lex.
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https://eur-lex.europa.eu/eli/reg/2019/2088/oj
https://www.carmignac.at/de_AT/responsible-investment/unser-ansatz-4674
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Hauptrisiken des Fonds

AKTIENRISIKO: Anderungen des Preises von Aktien kdnnen sich auf die Performance des Fonds auswirken, deren Umfang von
externen Faktoren, Handelsvolumen sowie der Marktkapitalisierung abhangt.

RISIKO IN VERBINDUNG MIT ROHSTOFFEN: Schwankende Rohstoffpreise und die Volatilitat dieses Sektors konnen zu einem
Rickgang des Nettoinventarwerts flhren.

WAHRUNGSRISIKO: Das \Wihrungsrisiko ist mit dem Engagement in einer Wihrung verbunden, die nicht die
Bewertungswahrung des Fonds ist.

RISIKO IN VERBINDUNG MIT DER VERWALTUNG MIT ERMESSENSSPIELRAUM: Die von der Verwaltungsgesellschaft
vorweggenommene Entwicklung der Finanzmarkte wirkt sich direkt auf die Performance des Fonds aus, die von den ausgewahlten
Titeln abhangt.

Der Fonds ist mit einem Kapitalverlustrisiko verbunden.

Fur Werbezwecke. Dieses Dokument darf weder ganz noch teilweise ohne vorherige Genehmigung durch die Verwaltungsgesellschaft reproduziert werden. Es stellt weder ein
Zeichnungsangebot noch eine Anlageberatung dar. In diesem Dokument enthaltene Informationen kénnen unvollstédndig sein und ohne Vorankiindigung geandert werden.



	FLASH NOTE
	Netto-Null: Das Ende der fossilen Brennstoffe?
	WAS BEDEUTET NETTO-NULL?
	WARUM IST ES WEIT KOMPLEXER, ALS EINIGE VORGEBEN?
	WARUM SIND NEUE TECHNOLOGIEN SO WICHTIG?
	UND DIE KONSEQUENZEN?
	Erfahren Sie mehr über Carmignac Portfolio Green Gold
	Carmignac Portfolio Climate Transition A EUR Acc



